09. März 2004, früher Morgen





Wir, Mirjam und Eli Ham, wollen Dir ein Gebet lehren, also bete mit uns:





EWIGER SCHÖPFER


erhebe die Herzen der Menschen aus dem Sumpf 


und hilf ihnen, dass sie sehend werden.





EWIGER SCHÖPFER


erhebe die Herzen der Menschen aus dem Sumpf


und hilf ihnen, dass sie handeln in Liebe.





EWIGER SCHÖPFER


erhebe die Herzen der Menschen aus dem Sumpf


und hilf ihnen, dass sie sich der Schöpfung erbarmen.





EWIGER SCHÖPFER


erhebe die Herzen der Menschen aus dem Sumpf


und hilf ihnen, dass sie sich lieben lernen untereinander.





EWIGER SCHÖPFER


erhebe die Herzen der Menschen aus dem Sumpf


und hilf ihnen, dass sie annehmen die geistigen Gaben.





EWIGER SCHÖPFER


erhebe die Herzen der Menschen aus dem Sumpf


und gib ihnen das Licht, damit sie zur Erkenntnis gelangen:





DU SELBST warst in JESUS als LIEBENDER GOTT auf dieser Erde.








Gespalten ist der Menschen Herz und gespalten sind die Taten. 


Gespalten ist der Menschen Herz und gespalten sind die Taten.


Gespalten ist der Menschen Herz und gespalten sind die Taten.





Wer, so sage uns, Bruder, kann die Spaltung heilen außer GOTT?





Verstehst du, Bruder, die Worte die du schreibst mit dem Herzen?


Verstehst du, Bruder, die Gedanken die dich ereilen mit dem Herzen und


kannst du deinen Geschwistern diese Gedanken, diese Worte aus dem Herzen mitteilen?





Wir, die wir mit dir sprechen – sprechen aus dem Herzen. 


Doch du musst wissen – unser Herz ist dem Herzen des EWIGEN EINEN UR geweiht – der JESUSLIEBE!





JESUSLIEBE, JESUSLIEBE, JESUSLIEBE!!! Amen, Amen, Amen.





Ein Stern erstrahlt für jeden Menschen, wenn er erkennt, dass er geliebt ist. 


Weißt du, Bruder, weißt du, Schwester, dass du geliebt bist – von der JESUSLIEBE? 


Weißt du dies? 


Warum, so sage uns dann, zweifelst du Bruder, du Schwester immer wieder daran?





Einem rächenden Gott, einem strafenden Gott, einem zornigen Gott unterwerft ihr euch! 


Warum so fragen wir euch – könnt ihr nicht zulassen, dass ein liebender GOTT euch liebt? Warum so fragen wir euch – könnt ihr diese Liebe nicht zulassen in eurem Herzen? 





In euren „Gebeten“ ruft ihr doch nach Liebe! Es ist so! Doch warum nur, so fragen wir euch, lasst ihr dann diese Liebe nicht in euer Herz? Lasst doch zu, dass diese JESUSLIEBE euch liebt. Lasst zu, dass diese UR-LIEBE euch liebt! Lasst zu, dass ihr geliebt werdet.





Wir suchen die Verbindung mit euch, weil wir Geschwister sind; getrennt nur durch einen Bewusstseinsschleier. Wir sehen hindurch, aus dem lichten Teil in den schattigen Teil. Würdet ihr so formulieren?  Nun viele von euch formulieren so. 


Nein, wir sehen hindurch aus der Liebe - zu den Geliebten. 


Es ist für uns kein Hindernis – für viele von euch ist es eine Nebelwand. Warum? 


Nun, weil die Liebe kein Hindernis kennt, der Verstand schon. 


Wir sehen euch nicht mit dem „Kopf“, sondern wir sehen euch mit dem Herzen. 





So viele unserer Geschwister auf der Erde versuchen uns zu erfassen mit intellektuellem Sinn und viele von ihnen können sehr weit denken. Doch wahrlich, wirklich erfassen könnt ihr uns nur im Herzen. Warum?





Nun, im Herzen ist der Geist Gottes zuhause und dort wo der Geist Gottes zuhause ist – gibt es keine Trennung. Da ist die Einheit vorhanden, die Vielfalt in der Einheit.





Mit dem Herzen sieht jeder das Ziel, mit dem Verstand die Vergangenheit und die Gegenwart – wenngleich diese auch nur in Teilen. Dieses „Teilsehen“ behindert euch; also lernt mit dem Herzen das Ziel zu sehen.





Für uns, Mirjam und Eli Ham ist JESUS das Ziel. 


Oh – JESUS ist viel mehr als die christlichen Religionen verkünden. 


JESUS ist viel mehr, als andere Religionen ihm zugestehen.





JESUS ist die LIEBE der EWIGEN GOTTHEIT! 


JESUS ist die URLIEBE! 





Versteht ihr – nicht die Eigenschaft „Liebe“, die Trägerin des sechsten Tages; nein, JESUS ist die URLIEBE. 





Nun, mit dem Verstand – mit dem Produkt des Körperbewusstseins – werdet ihr ihn nie erfassen. Aber mit dem Herzen könnt ihr IHN erfahren, nur mit dem Herzen.





In eurem Herzen pulsiert der Geist, der ihr seid und der aus IHM ist. 


Ja, in diesem Geist ist die Einheit zwischen Schöpfer und Geschöpf gegeben – ohne Trennung. So ist alles in der Schöpfung über diese „Geistschnur“, über diese „Geistpartikel“, über diese „Geiststruktur“ mit IHM verwoben. 





Also, versenke dich in die Stille deines Herzens, dann wirst du ihn erfassen, Schwester, Bruder!


So viel für heute, Gott zum Gruß und Seinen Frieden. Amen, Amen, Amen.





�





09. März 2004, früher Nachmittag





Bete mit uns:








EWIGE LIEBE


erlöse die Willkür


und gebe die Reife





EWIGE LIEBE


erlöse die Willkür


und schenke den Frieden





EWIGE LIEBE


erlöse die Willkür


und führe zur Ganzheit





EWIGE LIEBE


erlöse die Willkür


und zeige die Hoffnung





EWIGE LIEBE


erlöse die Willkür


und vollende das Werk





EWIGE LIEBE


erlöse die Willkür


und vollende den Menschen





und führe ihn heraus aus der Willkür des eigenmächtigen, egoistischen Denkens des Falls. 








Verseucht ist sehr oft der Menschen Denken durch Egoismus. 


Verseucht ist sehr oft der Menschen Denken durch Egoismus.


Verseucht ist sehr oft der Menschen Denken durch Egoismus.








Es steht das  - ich will – im Vordergrund und dieses – ich will – spaltet. Es spaltet die Menschen in sich selbst und es spaltet die Menschen in ihrem Zusammenleben. Sie führen Krieg um – richtig und falsch. Krieg in Gedanken, Krieg in Worten, Krieg durch Taten und die Folge – Krieg und Zerstörung.





Geschwister, wir bitten euch – hört!


Wir bitten euch inständig – hört!


Wir bitten euch mit unserem Herzen – hört, die Stimme der EWIGEN LIEBE ertönt in eurem Herzen. Warum verschließt ihr euch dieser Stimme?





Ihr lebt derzeit in einer Zeit des Wandels – dies sind eure Worte und sie werden in euren Medien geradezu sintflutartig gebraucht. Doch wohin bitte – so fragen wir – wollt ihr euch wandeln?





Hin zu mehr Wohlstand, zu mehr Reichtum, zu mehr Besitz für den Einzelnen?


Hin zu mehr Liebe, zu mehr Barmherzigkeit, zu mehr Geduld für Alle?





Der erste Weg führt zu Zerstörung, denn, darum gibt es Krieg. Alle eure Kriege werden geführt, damit es einzelnen von euch besser geht. Glaubt nicht den Heilsversprechen von immerwährender Glückseligkeit auf dieser Erde. 





Diese wird es erst geben – wenn jeder von euch bereit ist, sich hinter die Bedürfnisse seines Bruders, seiner Schwester zu stellen. Wenn ihm die Bedürfnisse des Bruders, der Schwester wichtiger erscheinen, als seine eigenen Vorstellungen und Wünsche, dann wird immerwährende Glückseligkeit auch auf dieser Erde sein können.





Ihr könnt dazu beitragen, indem ihr anfangt, den zweiten, den geraden Weg zu gehen!





Es ist so wichtig – für jeden von euch – dass er bei sich prüft: 


„Bin ich bereit das Kreuz des Verzichtes auf mich zu nehmen, damit alle einen gerechten Teil erhalten können oder geht es mir um meinen eigenen Vorteil?“


Es ist so wichtig, dass ihr diese Prüfung nun durchführt.





Nein, Geschwister, nicht nur in den äußeren Welten, sondern auch in euren inneren Welten. 





Wollt ihr wirklich behaupten, dass ihr die Wahrheit habt? 


Wollt ihr wirklich behaupten, dass ihr den Weg kennt?


Wollt ihr wirklich behaupten – dass ihr mehr wisst als alle anderen Menschen?





Wahrlich, wir sagen euch: „Wer dies von sich behauptet, der ist unwissend und anmaßend!“





Wer jedoch von sich sagt, dass er alles, was ihm gegeben ist von Gott hat und dass er alles, was er hat als ein Geschenk erhalten hat – der ist auf dem Weg zum Wissenden. 





Und wenn dieser dann noch von sich sagen kann – dass er sogar alles was er ist, in die Hände Gottes gelegt hat – dann sprecht ihr mit einem Wissenden dieser Erde. Hört ihr, dieser Erde und der Himmel; denn in ihm ist dann keine Trennung mehr.





Doch der, der dies nur sagt und dies nicht umsetzt in seinem täglichen Leben, der ist noch kein Verwirklicher geworden. JESUS will Verwirklicher der Liebe haben, damit Sein Reich durch diese Verwirklicher erkennbar wird. 





Werde du so ein Verwirklicher, du, der du diese Zeilen liest und dann erst – hörst du, dann erst erzähle von den Wegen und den Wahrheiten.





Gelobt ist die LIEBE, die LIEBE JESUS – die JESUSLIEBE. Amen, Amen, Amen.





�





10. März 2004, früher Nachmittag
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Gelobt und gepriesen ist der HERR


der EWIGE


der EINE


der VOLLENDER 


der AUFRICHTER


der HEILAND von alters her





Gelobt und Gepriesen ist der HERR


der EWIGE


der EINE


der barmherzig LIEBENDE


der HEILAND von alters her








Gelobt und gepriesen ist der HERR


der EWIGE


der EINE


der ALLESUMFASSENDE


der ALLESBEWÄLTIGENDE


der ALLESWISSENDE


der HEILAND von alters her





Gelobt und gepriesen ist der HERR


der EWIGE


der EINE


der URGRUND


der BAUMEISTER


der alle die Bausteine zusammenfügt


der HEILAND von alters her





Gelobt und gepriesen ist der HERR


der EWIGE


der EINE


der ERHÖHTE durch SEIN Opfer


der erlitten hat – was wir verweigert


der AUFERSTANDENDE


der HEILAND von alters her�



�



Der, dessen NAME JESUS IMANUEL heißt – Gott erlöst und heilt!!!





Schreibe:








In allen Worten ist enthalten der Geist des EWIGEN GOTTES – wir verneigen uns vor Seiner Allmacht und diese Worte machen den, der sie – isst – kräftig und stark.





In allen Worten ist enthalten der Geist des EWIGEN GOTTES – wir verneigen uns vor Seiner Kraft – und diese Worte machen den, der sie – isst – heil und gesund.





In allen Worten ist enthalten der Geist des EWIGEN GOTTES – wir eilen seinem GOTT-TUM zu – und diese Worte machen den, der sie – isst – allumfassend geliebt.





In allen Worten ist enthalten der Geist des EWIGEN GOTTES – wir werfen uns in die Arme des Vaters – und diese Worte machen den, der  sie – isst – erbarmend liebend.





Schwestern und Brüder im Heiland JESUS IMANUEL, hört, was wir euch sagen:





Es ist die Zeit, da jeder gezählt wird. Es ist die Zeit, da jeder gewogen wird. Es ist die Zeit, wo jeder sich entscheiden muss – für oder gegen JESUS.





Ja, Geschwister, JESUS ist das Zentrum, um welches es geht. Glaubt uns: „Noch immer wird der Name nicht verstanden, noch immer wird die LIEBETAT GOLGATHA nicht wahrlich begriffen. GOLGATHA IST ERLÖSUNG VOM FALL!





Versteht ihr, ihr seid erlöst, wir sind erlöst, alles ist gelöst, was gebunden war an Fallgesetze. Ja, jeder der annimmt, was ihm geboten an geistiger Speise – gegeben aus der URQUELLE in der LIEBEGESTALT des VATERS JESUS – der ist erlöst.





So viele unserer Geschwister wollen sich noch immer selbst erlösen. Sie haben sich dafür Philosophien erdacht, Ordnungssysteme gebaut und glauben dadurch, sie wären die Herren ihres ewigen Lebens. NEIN, es gibt nur einen HERRN, nur einen SCHÖPFER; wir alle sind nur Verwalter auf Zeit, wir alle sind – nur – Mitschöpfer. Doch hier – im Mitschöpfertum liegt unsere Verantwortung, unsere wahre Aufgabe. Für unsere Mitschöpfungen sollen wir Verantwortung übernehmen, für unsere Mitschöpfungen gilt: „Was wir säen – werden wir ernten!“





Wir sind erlöst vom Fall – doch ihr seid noch nicht erlöst von unseren Taten, solange ihr euch nicht JESUS übergebt. Solange ihr noch glaubt, ihr müsstet euer Leben gestalten – nach euren Vorstellungen und Wünschen – solange habt ihr „geistige Kindschaft“ noch nicht verstanden.





JESUS sagte: „Gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist – aber gebt Gott, was Gottes ist!


Das Leben ist aus Gott – also gebt Gott euer Leben. Die Gestaltung eurer Tage sind dieser Welt – also dem Kaiser – unterworfen, also erledigt eure Tagesaufgaben. Aber, tut es in der Gewissheit, dass auch diese Welt ein Teil der göttlichen Schöpferkraft darstellt, wenngleich auch unendlich unreif und unerfahren. Doch reif werden wird  Alles und Unerfahrenheit wird der Erfahrung weichen.





Lasst euch ziehen – von IHM der EWIGEN ZUGKRAFT, lasst euch ziehen. Lasst los eure Bedürfnisse, eure Vorstellungen und alles ist gut! Wir stehen euch zur Seite – in Seinem Auftrag und aufgrund unseres Wunsches  –  zu dienen. Amen, Amen, Amen. 


Mirjam und Eliham	� PAGE �1�		
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